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angenommen Die Gxpedition
Des Kaiſers Rede in Merſeburg

Augenzeugen die am vergangenen Sonnabend den Kaiſer
auf dem Rückwege von der großen Herbſtparade in der Reichs
hauptſtadt geſehen haben wußten nicht nur von dem alle
erlogenen Beunruhigungen niederſchlagenden geſunden Ausſehen
des Monarchen zu berichten ſie wollten auch einen gehaltenen
Ernſt in ſeinen Zügen bemerkt haben der ihn älter erſcheinen
ließ und der zugleich die lärmluſtige Hurrahbegeiſterung des
berliner Janhagels wohlthätig im Zaume hielt Eine ähnliche
Stimmung hat offenbar den deutſchen Kaiſer beherrſcht als er
in Merſeburg das Wort ergriff um auf die ehrerbietige Be
grüßung des Fürſten v Stolberg Wernigerode zu erwidern
und der Provinz Sachſen ein Glas zu weihen Ernſte Worte
in gedämpfter Tonart nicht ohne einen Anflug von Reſignation
und Sorge aber in entſchloſſener Bereitſchaft zum Aeußerſten
geſprochen das iſt der Jnhalt der in knappem Rahmen doch
vieldeutigen Kaiſerrede der im Deutſchen Reiche wie im Aus
lande intereſſirte Aufmerkſamkeit ſich zuwenden wird

Jn dankbarer Freude nimmt die Provinz Sachſen die huld
vollen Worte hin die der Landesherr an ihre Adreſſe gerichtet
hat und nicht ohne ein Gefühl ſtolzer Genugthuung darf ſie
ſich des wohlverdienten Lobſpruches rühmen die Provinz
Sachſen in der Landwirthſchaft und Jnduſtrie als gleich
berechtigte Faktoren Hand in Hand neben einander einher
ſchreiten iſt bisher weniger als andere Landestheile der Nähr
boden für anmaßende Sonderintereſſen geweſen Man hat es
hier die Ausnahmen ſtoßen die Regel nicht um früh
zeitig eingeſehen daß die Theile entſagen lernen müſſen und
verzichten wenn das Ganze gedeihen ſoll Der oſtpreußiſche
Getreidekönig dem die Krone nur ſo lange unantaſtbär iſt
als ſie ihm den Willen t iſt in unſerer Provinz eine
glücklicherweiſe noch ebenſo ſeltene Erſcheinung wie der
rheiniſchweſtfäliſche Schlotjunker der mit Arbeitern nicht
verhandeln wohl aber den Steuerfiskus um Zehntauſende
verkürzen will Das feſte Vertrauen von dem der Kaiſer ſprach
beſteht wirklich zwiſchen der Krone und der Provinz und
ſo lange es uns erhalten bleibt darf man getroſt hoffen daß
nicht der blühende Bauernſtand allein daß auch Jnduſtrie und
d alle ſich aufthürmenden Schwierigkeiten überwinden
werden

Dieſe Schwierigkeiten ſind gerade im jetzigen Augenblicke
nicht geringe Kaiſer Wilhelm ſagt Als Chriſten müſſen
wir alles tragen was der Himmel ſchickt So gewiß dieſer
Satz dem ſittlichen Bewußtſein entſpricht ſo gewiß iſt es auch
wiederum daß die menſchliche Geduld da zu erlahmen droht
wo die himmliſche Schickung durch Menſchenwerk noch zur
ſchwereren Laſt erhöht wird Eine knappe Ernte in Deutſch
land ein ſchlimmerer Ernteertrag in dem Lande das uns
hauptſächlich mit Brotgetreide zu verſorgen hat das ſind
Uebel die das religiöſe Gefühl und der ruhige Verſtand ge
duldig hinnehmen müſſen Auch darüber wird der verſtändige
Bürger oder Bauer nicht murren daß ihm durch Handels
verträge ſofern ſie der Geſammtheit wahrhaft zugute
kommen dieſes oder jenes Opfer am eigenen Gewinn zu
gemuthet wird Dann erſt macht ſich ein leiſer Unwille
bemerklich wenn der umgekehrte Fall eintritt wenn wie es
jetzt in der Zollfrage geſchieht die Geſammtheit leiden muß
auf daß einer kleinen Minderheit nicht Vortheile entzogen
werden die ſie durch geſteigerte Umſicht recht wohl wett machen
könnte Wie ein drückender Alp liegt bei den jetzigen ſchwie
rigen Ernährungsverhältniſſen der Bevölkerung das Bewußt
ſein auf der Bruſt daß ſie an ihrer Geſundheit und Kauf
kraft Schaden nimmt nur damit die hochadligen Schutz
befohlenen der Kreuzzeitung nicht bankerott werdenDieſe Einwendung ſt t wenn die kaiſerliche Er
mahnung zu chriſtlicher Geduld auf die Theuerungsverhältniſſe
Bezug nimmt ſie wird aber gegenſtandslos in dem Moment
wo man das Wort des Monarchen auf die auswärtige Lage
und ihre Gefahren bezieht und es mit den zunächſt folgenden
Sätzen verbindet Wir alle hoffen daß der Friede erhalten
bleibt Kommt es jedoch einmal anders ſo t es nicht unſere
Schuld An den inneren Schwierigkeiten iſt die Regierung
nicht völlig ſchuldlos ihr eigenſinniges Beharren auf einem
durch die Ereigniſſe überholten Standpunkte hat ſie zum
mindeſten eines Theiles jener Jmponderabilien beraubt die
in der Stunde der Noth ſchwer ins Gewicht fallen Jm ſicheren
Gefühl aber das Jhrige redlich gethan zu haben kann ſie den
von außen her drohenden Gefahren feſt ins Auge blicken

Daß ſolche Gefahren heute in verſtärktem Grade beſtehen
kann auch der nicht zu leugnen verſuchen dem die alarmirenden
Beunruhigungen die von mehr als einer Seite beſtändig auf
gewühlt werden als ein ebenſo thörichter wie gewiſſenloſer
Unfug erſcheinen Es iſt wahr Ruſſen und Franzoſen haben
ſich verbrüdert und der überaus herzliche Empfang den Herr
Gervais und ſeine Leute nun auch in Großbritannien gefunden
aben läßt die ne chauviniſtiſchen Aufſchwunges
n dem leicht entzündlichen Temperament unſerer überrheiniſchen

Nachbarn aufkommen Am diplomatiſchen Himmel herrſcht
gagteige Bewegung Herr v Mohrenheim der eifrigſte
örderer der franco ruſ We Allianz kehrt aufſeinen pariſer Geſandtſchaftspoſten pit und an der Seine

treibt die ſlavophile Begeiſterung boreits höchſt wunderliche

Blaſen Von allen Seiten aber das ſollte man niemals ver
geſſen wird mit lautem Nachdruck die friedliche Abſicht betont
und man erinnert an den Ausſpruch den der jetzige Zar nach
ſeiner Rückkehr aus dem Türkenkriege that So lange ich
lebe will ich jeden Krieg mit aller Kraft zu vermeiden ſuchen
So ſprach der Zarewitſch zu ſeiner Gemahlin Marie
Feodorowna die man jetzt zur Trägerin des Kriegsgedankens
ſtempeln möchte Jeder mit den c W am Zarenhofe
auch nur oberflächlich Bekannte aber weiß daß die zum
ruſſiſchen Kaiſerthron erhobene Tochter des Dänenkönigs ſich
ängſtlich jeder politiſchen Bethätigung enthält daß ihre ganze
Naturanlage ſie zu beſcheidenſter Beſchränkung auf die weib
liche und mütterliche Sphäre geführt hat Von dieſer Seite
iſt eine im dhynaſtiſchen Sinne verſuchte Beeinfluſſung der
ruſſiſchen Politik am wenigſten zu beſorgen und die Zeitenſind wahrlich zu ernſt als daß es nöthig und erſprießlich

erſcheinen könnte durch Schauergeſchichten im Stile der auf
dieſem Gebiete als Spezialiſtin bekannten Köln Ztg den
Philiſter in Angſtſchweiß zu jagen

Die ernſte und gemeſſene Tonart der merſeburger Kaiſerrede
iſt durch die Ereigniſſe im politiſchen und im wirthſchaftlichen
Leben leicht erklärt Der jugendliche Enthuſiasmus des nach
friedlichen Thaten dürſtenden Monarchen mag durch manche
herbe Erfahrung enttäuſcht durch manchen allzu roſig ge
färbten Bericht auf andere Reſultate ſeines Wirkens vor
bereitet geweſen ſein Auch dieſe Enttäuſchung kann Kaiſer
und Reich zum Heile gereichen wenn ſie nicht durch eine
unruhige Nervoſität abgelöſt werden ſollte für die uns bei
der ausgeſprochenen Friedenstendenz des vor ernſten Wirth
ſchaftsaufgaben ſtehenden Welttheiles eine Veranlaſſung einſt
weilen nicht vorzuliegen ſcheint Ohne Unterſchied der Partei
und des Bekenntniſſes iſt das deutſche Volk ſeinem Kaiſer
in dankbarer Treue für ſeine ehrlichen und eifrigen Bemühungen
um die Erhaltung des Weltfriedens verpflichtet Ohne Unter
ſchied der Partei und des Bekenntniſſes wird das geſammte
deutſche Volk in Wehr und Waffen ſich um den Kaiſer
ſchaaren in dem Augenblicke wo dem Frieden frivole Be
drohung naht Und wenn das Wort aus den Denkwürdig
keiten Helmuth Moltke s zutrifft wenn wirklich heute die

Kriege häufiger durch die Völker als durch die Fürſten ent
feſſelt werden dann haben wir umſomehr Veranlaſſung zu
unſerem Theil dafür Sorge zu tragen daß auch die kleinſten
Urſachen zur Aufſtachelung der Volksleidenſchaften ſorgſam
vermieden werden Kommt es dann doch einmal anders ſo
iſt es nicht unſere Schuld

Deutſches Reich
Berlin 256 Ant Der Kaiſer empfing heute vormittag

den kommandirenden Admiral Viceadmiral Freiherrn v d Goltz
den ſtellvertretenden Staatsſekretär des Reichs Marineamtes
Admiral Frhrn v Hollen und den Chef des Marinekabinets
Kapitän zur See Frhrn v Senden Bibran zur Entgegen
nahme der regelmäßigen Marinevorträge Sodann arbeitete der
Kaiſer mit dem Chef des Generalſtabes der Armee General
lieutenant Graf v Schlieffen II und ſpäter mit dem Vorſteher
des Marinekabinets General der Jnufanterie v Hahnke Nach
mittags ſah das Kaiſerliche Paar den Miniſter der geiſtlichen
Angelegenheiten 2c Grafen ZedlitzTrützſchler und den
Eiſenbahnminiſter Thielen uſw als Gäſte an der Tafel im
Neuen Palais Die Kaiſerin Friedrich wird wie man den
Berl Neueſt Nachr von angeblich gut unterrichteter Seite aus
London meldet in dieſem Herbſt nicht wie urſprünglich geplant
war Schottland beſuchen ſondern ſich um die Mitte Oktober auf
einige Monate nach Jtalien begeben Die Prinzeſſinnen
Viktoria und Margarethe haben ſich heute von Homburg
zu den Kavallerie Manövern bei Darmſtadt begeben Der
König von Sachſen wird wie die Poſt erfährt an den
Kaiſermanövern theilnehmen aber nur während der Erfurter
Tage Heute iſt die Herzogin von Edinburg mit ihren
Töchtern zu kurzem Beſuche hier eingetroffen und hat bei dem
Erbprinzen von Meiningen Wohnung genommen Nachmittags
begaben ſich dieſelben zum Beſuch des Kaiſerlichen Paares nach
dem Neuen Palais

88 Berlin 25 Aug Der überſtürzten Rückreiſe des
Botſchafters von Mohrenheim nach Paris legt man
hier auf Grund guter Jnformationen eine hohe politiſche
Tragweite zu Nachgerade fängt man unter Berückſichtigung
der thatſächlichen Verhältniſſe an mit der ruſſiſch franzöſiſchen
Allianz wie mit einem konkreten diplomatiſchen Faktor zu
rechnen Täglich mehren ſich die Anſichten daß es ſich dabei
um mehr als eine platoniſche Annäherung handelt Man
erörtert bereits ernſthaft die Eventualitäten welche in abſeh
barer Zeit etwa daraus erwachſen könnten Bis zu welchem
Grade das neue Allianzverhältniß bereits gediehen iſt erhellt
zur Genüge aus der Thatſache daß General v Obrutſcheff
der ruſſiſche Generalſtabschef auf ſeiner Reiſe nach Bergerac
mit General Miribel zuſammengetroffen iſt um mit ihm
vertraulich ſeine Gedanken auszutauſchen Wenn man weiß
daß Obrutſcheff ſchon ſeit Jahren daran arbeitet das Bündniß
mit Frankreich zu ſtande z bringen ſo gewinnt dieſe in
Paris gefliſſentlich verheimlichte Begegnung eine ganz beſondere
Bedeutung Selbſt der mittlerweile bekannt gewordene
Umſtand daß ihm der Zar vor ſeiner Abreiſe in etwaigen
Reden die allergrößte Zurückhaltung anbefohlen hat vermag
dieſe ne Bedeutung r nicht zu vermindern
An der Newa iſt man offenbar beſtrebt auf dem einmal be
tretenen Pfade alle Brücken hinter ſich abzubrechen weshalb
an eine Wendung zum Beſſern oder gar an einen Rückgan
der moskowitiſchen Diplomatie garnicht mehr zu denken iſt
Wenn verſchiedentlich behauptet wird Graf Schuwaloff und
Herr v Giers ſtänden dieſer ausgeprägten Bedrohungspolitik
mißbilligend gegenüber ſo wird man gut thun Page Aus
ſtreuungen nicht ohne weiteres Glauben beizumeſſen Weder
der eine noch der andere iſt ſo ſehr von Freundſchaft für

n

Deutſchland erfüllt als daß ſie ſich darüber mit dem Willen
des Zaren und der ruſſiſchen öffentlichen Meinung überwerfen
möchten Solange Fürſt Bismarck die Zügel r galt der
ruſſiſche Botſchafter mit Recht als ein wohlwollender Förderer
der fürſtlichen Politik weil derſelbe ſtets eifrig bemüht war
mit dem Zaren gute freundnachbarliche Beziehungen zu pflegen
Das iſt aber jetzt anders geworden das Abkommen von Kronſtadt
als welches das neue Bündniß von der Geſchichte regiſtrirt
werden dürfte iſt eine naturgemäße Wirkung beſtimmter be
kannter Urſachen durch deren rechtzeitige Beſeitigung unſere
Diplomatie ſich unzweifelhaft große Verdienſte erworben hätte

7 Berlin 25 Aug Es wird verſichert daß der ſonſt ſo
ſparſame Herzog von Cumberland in letzter Zeit erheb
liche Fonds für geheime Preßzwecke hergegeben hat
und daß darauf nicht zum mindeſten die erhöhte Wachſamkeit
der preußiſchen Behörden gegenüber den welfiſchen Beſtrebungen
zurückzuführen iſt Stimmungsberichte aus Gmunden lauten
durchaus optimiſtiſch und hoffnungsvoll in der Auffaſſung und
Beurtheilung der gegenwärtigen allgemeinen Lage Die alten
Träume von der Wiederherſtellung Hannovers und andere
geheime Wünſche der Welfen finden darin neue Nahrung
und es darf wohl angenommen werden daß es ſich dabei nicht
bloß um vage Hoffnungen ſondern um ganz beſtimmte Auf
munterungen eines leicht zu errathenden feindlichen Hofes
handelt Am däniſchen Rocken werden jetzt nachweislich alle die
bekannten Fäden weiter geſponnen welche durch den Sieg von
Königgrätz 1866 mit dem Schwerte abgehauen worden waren

In einem unlängſt erſchienenen Buche des engliſchen Schrift
ſtellers Harold Frederic über Kaiſer Wilhelm II war u a
behauptet worden der damalige Kronprinz Friedrich
Wilhelm ſei im März 1887 in ſehr gedrückter Stimmung
aus Ems nach Berlin zurückgekehrt und habe dann tief
gerührt durch den zärtlichen Empfang ſeitens des Vaters und
des Sohnes mit Thränen in den Augen dieſen Beiden erklärt
daß er nicht zu regieren wünſche und daß er ſeine Rechte auf

ſeinen älteſten Sohn übertragen wollte falls er ſeinen Vater
überleben ſollte Dieſe Erklärung ſei bald darauf in Gegen
wart des Fürſten Bismarck wiederholt von dieſem ſchrift
lich fixirt und dem Privatarchive des königl Hauſes ein
verleibt worden Das Geheimniß ſei einige Zeit in der Bruſt
dieſer vier Männer geblieben und dann erſt habe der Kron
prinz ſeiner Gemahlin von ſeinem Verzichte Mittheilung
gemacht letztere aber habe von der Ausführung eines ſolchen
Planes nichts wiſſen wollen Die münchener Allg Ztg
das ſfüddeutſche Organ des Fürſten Bismarck bezeichnet nundieſe ganze Geſchichte als erfunden und fährt ſert

Kaiſer Friedrich hat weder jemals eine Thronentſagung unter
zeichnet noch iſt ihm eine ſolche von irgend einer Seite zu
gemuthet worden Kaiſer Wilhelm I hat noch in ſeinen letzten
Lebenstagen wenn er der Krankheit ſeines Sohnes gedachte
mit keiner Silbe einem Gedanken an einen Thronverzicht des
letzteren und an eine andere Regelung der Thronfolge Aus
druck verliehen er würde nach ſeiner ganzen h
es abgelehnt haben der r auf ſolche Weiſe
vorzugreifen ebenſowenig hat der jetzige Kaiſer oder hat Fürſt
Bismarck je daran gedacht dem damaligen Kronprinzen einen
ſolchen Gedanken nahe zu legen Fürſt Bismarck hätte auch
aus politiſchen Gründen dazu um ſo weniger Veranlaſſung
gehabt als er ſich mit dem Kronprinzen vollkommen im Ein
klang wußte Als der Geſundheitszuſtand Kaiſer Wilhelms I
im Jahre 1885 Anlaß zu ernſten Beſorgniſſen bot berief der
Kronprinz den damaligen Reichskanzler nach Potsdam und
richtete an ihn die Frage ob er im Falle eines Thronwechſels
im Dienſt bleiben werde Fürſt Bismarck erklärte ſich dazu
unter zwei Bedingungen bereit Keine Parlamentsregierung
und keine auswärtigen Einflüſſe in der Politik Der Kronprinz
erwiderte mit einer entſprechenden Handbewegung Kein Ge
danke daran Dieſer uns beſtbezeugte Hergang
dürfte hinreichen um die freiſinnige auch in das Ausland
übergegangene Legende zu entkräften als habe Kaiſer Wilhelm II
durch den Bruch mit dem Fürſten nur ein Vermächtniß ſeines
Vaters ausgeführt Jm Gegentheil war wohl dem Fürſten
Bismarck ſelbſt kein Zweifel darüber daß die Amtsführung
für ihn unter Kaiſer Friedrich der ein Zeit und Kampfgenoſſe
unſeres geſchichtlichen Werdens ſeit 1848 war nachdem ein
zelne gegenſätzliche Anſchauungen der Ver
gangenheit längſt überwunden waren eine ungleich
leichtere ſein würde als unter einem jungen Monarchen
der jene Zeit des Kampfes und Werdens nicht mit durchlebt
hat und deſſen geſchichtliches und politiſches Urtheil dem
entſprechend vielfach anders geformt ſein muß

Das Geſtändniß der Deutſch Landw Ztg daß das
ruſſiſche Ausfuhrverbot im Jntereſſe der deutſchen
Land wirthſchaft liege weil der arme Bauer endlich
einmal wieder einen Preis erhalten würde welcher die
Produktionskoſten decke findet nicht den Beifall der Poſt
Das eine Agrarierblatt wird vom andern belehrt daß die
jenigen Landwirthe welche nichts zu verkaufen haben vielmehr
für ihre Wirthſchaft noch zukaufen müſſen von den hohen
Getreidepreiſen keinen Vortheil haben Wenn die frei
händleriſche Preſſe dieſen Gedanken ausſpricht ſo beweiſt die
Poſt ſofort daß es nichts Falſcheres giebt Weiter erfahren

wir aus der Poſt, daß die Landwirthe zu viel Urtheilskraft
beſitzen als daß ſie durch den lebigen hohen Stand der
Getreidepreiſe zu einem intenſiveren Landwirthſchaftsbetriebe
ſich angeſpornt fühlen würden erfahrungsgemäß ſei eher dasGegentheil der Fall Auch das haben ſuter ſchon die Frei

g händler geſagt aber damals wurden ſie Reichsfeinde ge

ſcholten deVor einigen Tagen verbreitete eine berliner Korreſpondenz
welche ſich den Ruf offiziöſe Beziehungen zum Finanzminiſterium

unterhalten zu meter beſtrebt iſt einen Artitel der denindruck erwecken mußte daß ſeitens des Finanzminiſters der



5 Erhöhung der Gehälter der Lehrer an den ein heftiger Fieberanfall zum letzten male aufgetreten ſei ſich bei
öheren Unterrichts anſtalten Schwierigkeiten bereitet

würden ente erzählt die Nordd Allg Ztg daß der
Kultusminiſter ſich durch Schwierigkeiten die von vornherein
zu erkennen waren, nicht von ſeinem Plane abbringen laſſen
werde der Finanzminiſter aber durchaus bereit ſein dürfte
ſeine Mitwirkung zur euergiſchen Inangriffnahme der Reformzur Verſügung zu Kelen

Betreffs der Reform des Militärſtrafprozeſſes
wird jetzt auch dem Fränk Cour aus Berlin beſtätigt daß
alle baieriſchen Forderungen verworfen ſind Von s
keit und Mündlichkeit des Verfahrens ſei keine Rede Zur Be
gutachtung ſeien nur preußiſche Kommandoſtellen und Auditeure
aufgefordert worden Der Cour proteſtirt gegen dieſe Ver
gewaltigung Baierns

Der angekündigte Geſetzentwurf betr die Be
kämpfung des Mißbrauchs geiſtiger Getränke wird
der Poſt zufolge ſowohl Beſtimmungen über die gegen
die Trinker zu ergreifenden Maßregeln enthalten wie auch
das Konzeſſionsweſen für das Schankgewerbe einer

Reviſion unterziehen Was den letzten Theil des Entwurfes
betrifft ſo ſcheine es in der That unerläßlich wenn man die
Trunkſucht bekämpfen will auch den Verkauf von Spiri
tuoſen unter ſtrengere Kontrolle als bisher zu ſtellen
und die Verkäufer ſoweit ſie eine Mitſchuld an der
ſtraffälligen Trunkenheit durch über mäßige Verabreichung
von Spirituoſen trifft ebenfalls mit zur Verantwortung
zu ziehen

Die neuerdings laut gewordenen Vermuthungen daß die
Proera nen n im Winter mit irgend erheblichen Mehr
orderungen zum Zwecke einer Verſtärkung der Artillerie

an den Reichstäg herantreten werde dürften ſich wie die
Nat lib Korr erfährt nicht beſtätigen Auch über die ver
änderte Organiſation der Fußartillerie bezw deren Einfügung
in den Corpsverband die mit namhaften Koſten nicht
verbunden wäre ſollen endgiltige Beſchlüſſe noch nicht
gefaßt ſein

Die Einführung des für Berlin in Ausſicht genommenen
Vororttarifes auf den königlichen Staatsbahnen ſoll einer
berliner Korreſpondenz zufolge auch für den hamburger
Städtekomplex geplant ſein Es ſcheint hieraus hervorzugehen
daß für die ſämmtlichen großen Städtecentren des Reichs ein
billiger Vorortsverkehr in abſehbarer Zeit zu erwarten iſt
Der daraus folgende wirthſchaftliche Umſchwung iſt vor der
Hand in ſeiner ganzen Größe nicht zu ermeſſen Daß ſich
aber die Wirkungen nach vielen Richtungen als äußerſt ſegens
voll geſtalten werden darf als feſtſtehend erachtet werden

Die geſtern von uns mit Worten des Zweifels mitgetheilte
angeblich aus London ſtammende Nachricht Emin Paſcha
habe von Wadelai Beſitz ergriffen erfährt bereits heute eine
Widerlegung ebenſo auch eine andere Nachricht daß der
Kongoſtaat Beſitz von dem Katangagebiet ergriffen habe Die
Nachrichten ſind zuerſt von dem Mouv géographique dem
amtlichen Organ des Kongoſtagtes aufgebracht worden welches
jetzt zu ſeiner Rechtfertigung folgendes ſchreibt

Wir fügen dieſer Nummer ein den Wortlaut zweier De
peſchen aus den Stanleyfällen enthaltendes Sonderblatt bei
Dieſe Nummer iſt ein Ferien Phantaſieſtück Beide De
peſchen ſind falſch ſie ſind von uns in Brüſſel
verfaßt worden Wir haben durch ihr Abfaſſen zeigen
wollen daß auch wir ſo gut wie die telegraphiſchen Agenturen
in der Lage uns befinden Aufſehen erregende Nachrichten über
Ereigniſſe welche nicht ſtattgefunden zu veröffentlichen Den
jenigen welche ſich geſtatten würden uns Lügen zu ſtrafen
werden wir antworten daß ſie 3 oder 4 Monate warten
müſſen Jn der That ſind unſere beiden Nachrichten während
mindeſtens 3 Monaten unwiderlegbar Von heute bis dahin
wird niemand mehr daran denken und wir werden uns in
billiger Weiſe das Vergnügen geſchafft haben alle unſere Kon
kurrenten durch das Unvorhergeſehene Schnelle und Reichliche
unſerer Mittheilungen geſchlagen zu haben Man wird be
merken daß beide Nachrichten gut ſind Wir hätten eben ſo
gut im Schauerlichen arbeiten können aber wir überlaſſen
dieſe Beſonderheit denen welche vor einem derartigen Vorgehen
nicht zurückſchrecken

Geſchmackvoll ſind ſolche Scherze keineswegs ob ſie dazu
dienen werden das Anſehen des brüſſeler Blattes und des
von ihm vertretenen Kongoſtaates zu heben möchten wir
bezweifeln Nach Privatnachrichten vom 20 Mai welche der
Voſſ Z vorliegen iſt es übrigens nunmehr zweifellos daß
Emin Paſcha und Dr Stuhlmann am Tanganhkaſee ein

getroffen ſind

Eine Verſammlung von Geſchäftsleuten beſonders Laden
inhabern in Bremen beſchloß in betreff der Sonntagsruhe
daß in der Regel an den Sonn und Feſttagen die Läden nach
10 Uhr vorm für den Verkauf geſchloſſen zu halten ſind Es
wurde noch betont daß während voller vier Wochen vor

Weihnachten und je eines Sonntags vor Oſtern und Pfingſten
ſowie während des Freimarktes die Läden länger offen bleiben
ſollen Jn einem Geſuch an den Senat ſoll dies zur weiteren
Serückſichtigung befürwortet und empfohlen werden

Kulis in Deutſchland Der Stettiner Volksbote be
Hauptet daß auf dem Gute Kanin bei Stralſund 20 Chineſen
beſchäftigt würden

Eine neue Feldflaſche aus Aluminium wird wie der
Oberſchl Anz meldet gegenwärtig von Mannſchaften während
des Manövers probeweiſe getragen

Breslan 25 Aug Der hieſige Magiſtrat ordnete an
geſichts des drohenden Nothſtandes ſtatiſtiſche Er
mittel ungen über die lokalen Theuerungs
verhältniſſe an

Poſen 25 Aug Jnfolge des übermorgen in Kraft
tretenden ruſſiſchen Ausfuhrverbotes v e h är die
tägliche Einfuhr von Getreide das Zollamt
Strzalkowo 20,000 25,000 Centner ſie wird bis übermorgen
noch um ein Bedeutendes ſteigen

Poſen 24 Aug Von einer merkwürdigen Zoll
umgehung meldet die Poſ Ztg aus Podſamtſche
Die dortigen Handelsleute kaufen das Korn am Halme in
Rußland auf laſſen es nach Deutſchland transportiren
dreſchen es hier aus und ſchicken das Stroh dann wieder nach
Rußland zurück Damit erſparen ſie auch den deutſchen
Getreidezoll da Korn am Halme nicht verzollt wird Um
Podſamtſche herum ſieht man daher große Roggenſchober auf
geſtellt da täglich über 20 Fuhren ungedroſchenen Roggens
eingeführt werden 33

Stuttgart 25 Aug Der Staatsanzeiger meldet daß
das Allgemeinbefinden des Königs nachdem am 17 d

beſſerem Schlaf und Appetit gehoben habe Der König konnte
nach längerer Unterbrechung geſtern zum erſten male nach der
Tafel wieder auf kurze Zeit im Empfangsſaale erſcheinen

Schtverin i 25 Aug Der Großherzog hatte
wieder mehr Athemnoih Gleichwohl iſt das Befinden nach
einem erquickenden Schlaf ein recht gutes Die Lähmung iſt un
verändert eine Zunahme der Kräfte iſt nicht bemerkbar

München 25 Aug Der Großherzog und die Groß
herzogin von Luxemburg ſind heute früh hier eingetroffen
und nach kurzem Aufenthalt alsbald nach Schloß Hohenburg
weltergereiſt

Kaſſel 25 Aug Laudrath v Trott zu So wurde heute
vom Miniſterialdirektor Wirkl Geheimen Ober Regierungsrath
D Bartſch in ſein neues Amt als Konſiſtorial Präſident ein
geführt

Lübeck 25 Aug Der preußiſche Geſandte beim Vatikan
r v Schloezer iſt hente hier eingetroffen

Berlin 25 Aug S M Kanonenboot Jltis Kommandant Korvetten Kapitän Aſcher beabſichtigt Cdeſoo am 27 d
zu verlaſſen unb nach Ningpo in See zu gehen S M Kreuzer

Buſſard Kommandant Korvetten Kapitän Gertz iſt heute in
Gibraltar eingetroffen und beabſichtigt am 27 d nach Port Said
in See zu gehen

Ausland
Oeſterreich Nugarn Nach einem Drahtbericht der Voſſ Z

aus Wien ſoll der deutſch öſterreichiſche Handels
vertrag bereits Anfang Oktober dem zu dieſem Zeilpunkte
zuſammentretenden öſterreichiſchen Reichsrathe zur Berathung
vorgelegt werden

Die öſterreichiſche Marineverwaltung wird von den Dele
gationen einen Kredit von 36 Millionen Gulden auf
10 Jahre vertheilt zur Rekonſtruktion der Flotte ver
langen Die Zahl der Schlachtſchiffe ſoll vermehrt mehrere
ältere mit neuen Maſchinen verſehen die Torpedoflotille ver
ſtärkt werden

Angeſichts der Verwendung der bosniſchen Bataillone
bei den diesmaligen Manövern ſchreibt die peters
burger Nowoje Wremja Dieſelbe bezwecke die Schaffung
eines vollendeten Thatbeſtandes Man warte in Wien nur
darauf die bosniſche Frage auf die Tagesordnung zu
ſetzen Eine freiwillige Zurückgahe Bosniens und der
Herzegowina ſei undenlbar ein türkiſchöſterreichiſcher Streit

aber möglich Die die Türkei begünſtigenden Mächte würden
deren Forderung unterſtützen Schon deshalb wünſche Oeſter
reich die Beſchleunigung der Einverleibung Bosniens und der
Herzegowina Die Mehrzahl der Mächte würde natürlich auf
Seite Oeſterreichs ſtehen Die hieraus entſtehende Meinungs
verſchiedenheit würde die Balkanfrage zuſpitzen was im
Intereſſe des Friedens vermieden werden müſſe

Der Statthalter von Böhmen Graf Thun iſt in Wien
eingetroffen Seine Anweſenheit wird mit der Reiſe des
Kaiſers zur Prager Ausſtellung die für den 28 Aug
in Ausſicht genommen ſein ſoll in Verbindung gebracht Aus
Lemberg wird gemeldet von tſchechiſcher Seite ſei nach Ruß
land der Wink ergangen den Maſſenbeſuch der tſchechiſchen
Ausſtellung zu verſchieben da ſonſt der Kaiſerbeſuch in Prag
in Frage geſtellt werde

Der gegenwärtig in Wien weilende Fürſt von Montenegro
ſtattete am Montag dem Grafen Kalnoky einen längeren
Beſuch ab

Jtatien Der Miniſterpräſident Rudini hat die Ein
ladüng einiger Freunde abgelehnt jetzt eine politiſche

dollegen da wichtige Beſchlüſſe über die Politik der Regierung
erſt im nächſten Miniſterrathe gefaßt werden ſollen Eine
turiner Meldung verſichert aus guter Quelle während ſeiner
dortigen Anweſenheit habe Rudini eine längere wichtige Unter
redung mit dem italieniſchen Botſchafter in Paris Menabreag
gehabt über die Reiſe König Humberts nach England und die
Möglichkeit einer Einladung des Präſidenten Carnot an den
Kömig auch Frankreich zu beſuchen Menabrea welcher eine
Verſöhnung zwiſchen Frankreich und Jtalien herbeiwünſcht be
fürwortet den Plan der Reiſe nach Frankreich

Jn Fuſa einem Orte im Bezirke Miſtretta auf Sizilien ſind
ziemlich ernſte Bauernunruhen ansgebrochen Der Unter
präfekt ſuchte zuerſt die Streitigkeiten zwiſchen den Bauern und
der Gemeindebehörde zu ſchlichten Dies gelang ihm aber nicht
die Bauern erregten weitere Unruhen und erſchienen mit Stöcken
und Hacken auf dem Marktplatze Ungefähr 40 Unruheſtifter
wurden gefangen genommen ein Staatsanwalt und ein Unter
ſuchungsrichter haben ſich nach Fuſa begeben

Frankreich Der Marineminiſter hat eine Verfügung er
laſſen derzufolge die Reſerviſten welche an den Manövern
d J theilgenommen haben unmittelbar entlaſſen werden
ſollen Die zur Theilnahme an den großen Manövern
beſtimmten Truppen haben geſtern den Marſch begonnen

Der ruſſiſche Botſchafter in Paris Baron v Mohren
heim iſt auf der Durchreiſe nach Frankfurt geſtern in Köln
eingetroffen

Die Nichte des ermordeten Generals Seliverſtow Talama
Kroſchow hat auf die Entdeckung Padlewski s eine Prämie
von 8000 Rubeln ausgeſetzt

Eugland Vor ihrer Abfahrt nach Schottland beſichtigte
die Konigin am Montag abend die franzöſiſche Flotte
noch einmal indem ſie an derſelben vorbeifuhr Admiral
Gervais und die höheren Offiziere dinirten Montag Abend bei
dem Herzoge von Connaught während 200 franzöſiſche
Matroſen welche anf ihrem Marſche nach dem Rathhauſe von
der Menge enthuſiaſtiſch begrüßt worden waren in der Halle
des Rothhauſes mit Roaſtbeef Plumpudding Bier und
Bordeauxwein bewirthet wurden Nach dem Diner fand
großer Zapfenſtreich ſtatt der bis 11 Uhr dauerte Dem
Daily Chronicle zufolge habe die Königin den Wunſch dem

Präſidenten Carnot das Großkrenz des Bath Ordens
zu verleihen Carnot würde wahrſcheinlich England im
nächſten Frühjahre besuchen

Rußland Der Finanzminiſter hat am 25 d eine
Verordnung veröffentlicht nach welcher ins Ausland aus
zuführender Weizen eine Roggenbeimiſchung von
höchſtens 8 Pro anderes Getreide eine ſolche Beimiſchung
von höchſtens 3 Proz haben die Beimiſchung von Kleie aber
nicht über 1 Proz des Gewichts betragen darf Getreide mit
größeren Beimiſchungen von Roggen und Kleie als oben an
geführt wird falls daſſelbe nicht bis Mitternacht des 27 Auguſt
die erforderlichen AusfnhrDokumente erhalten hat nicht mehr
zur Ausfuhr zugelaſſen

Der pariſer Korreſpondent der Times Herr Oppert aus
Blowitz will aus einer angeblich vertrauenswürdigen Quelle
erfahren haben daß der Admiral Gervois nach Kronſtadt
ein die chineſiſchen Angelegenheiten betr Dokument

Rede zu halten Dies gebiete ihm die Rückſicht auf ſeine

überbracht habe nach welchem im Falle einer in China ein
tretenden Vollserhebung gegen die Ausländer Frankreich und
Rußland ihre Kohlenvorräthe theilen und ihre öſtlichen Grenzen
mit Truppen beſetzen ſollten Außerdem würde Frankreich der
griechiſch orthodoxen und Rußland der katholiſchen Propaganda
keinen Widerſtund entgegenſetzen Der Korreſpondent giebt
ſelber zu daß dieſe Mittheilungen einen überaus abentener
lichen und an Tauſend und eine Nacht erinnernden
Charakter trügen übrigens ſeien dieſelben in einer ihm nicht
völlig bekannten fremden Sprache niedergeſchrieben worden

Der Krenzztg wird aus Petersburg telegraphirt Der
General Gouverneur von Jrkutsk giebt bekannt daß ſelbſt
ſolche Juden die im europäiſchen Rußland ſich außerhalb
des Rayons des Wohnſitzrechtes niederlaſſen dürfen ein Gleiches
nicht in Sibirien thun können Die Frauen der nach Sibirien
verbannten Juden dürfen ihnen von jetzt an nicht mehr folgen
Söhne dürfen nur im Alter bis zu 4 Töchter im Alter bis
zu 7 Jahren mitgenommen werden

Türkei Nach einer Meldung der Agence de Conſtantinople
benachrichtigte der Gouverneur von Kreta die Pforte daß
neuerdings unter der Bevölkerung der Jnſel eine gewiſſe Er
regung Platz greife die auf Umtriebe des kretenſiſchen
Comite s in Athen zurückzuführen ſei

Bulgarien Der Agence Balcanique zufolge erhielt
die bülgariſche Regierung Nachrichten über Truppen
anſammlungen an der ſerbiſchen Grenze und wandte
ſich an die ſerbiſche Regierung mit der Bitte um Aufklärung
Die ſerbiſche Regierung ertheilte beruhigende Verſicherungen

Serbien Nach einem wiener Telegramm meldet Narodny
Liſti aus Belgrad Da die Pforte den Reſt der Kriegs
ſchuld von 2i Millionen Rubel an Rußland nicht
zahlen könne verlange Rußland von der Türkei die Ab
tretung eines Gebietstheiles vom Sandſchak
Novibazar welches Gebiet zwiſchen Serbien und Montenegro
getheilt werden ſolle damit dieſe beiden Länder unmittelbar
an einander grenzen So abenteuerlich die Meldung klingt
hält man in Wien ein derartiges Verlangen Rußlands nicht
für unmöglich

Auf dem am Dienstag in Pirot abgehaltenen dritten
Gewerbetag ſerbiſcher Arbeitgeber wurde der Antrag
geſtellt im Gewerbebetrieb den achtſtündigen Arbeits
kag einzuführen und auf das Verbot der gewerblichen
weiblichen Nachtarbeit hinzuwirken

Afrika Aus Alexandria wird den Daily News ge
meldet Deſerteure von Truppen Osman Digma s hätten
die Nachricht von der neuerlichen Anſammlung der
Derwiſche an den Grenzen der Provinz Dongola
überbracht

Nach Meldungen aus Maſſaua hat eine Bande Abeſſinier
das italieniſche Gebiet bis Magdalla überſchritten wo ein
Treffen gegen den Chef Areinia Gaba ſtattfand in welchem
7 Italiener getödtet und 20 verwundet wurden

Südamerika Ueber die neuerlich ſtattgehabten Kämpfe
der chileniſchen Parteien liegen uns heute folgende
weitere Mittheilungen vor

Nach einer Meldung des New York Herald aus Val
paraiſo vom 24 d wurde das Gefecht am Geſtade von
Vinadelmar am Sonntag bei Eintritt der Dunkelheit ab
ebrochen ohne daß ein definitives Reſultat erzielt war Die
ruppen hatten am 24 d Ruhe die Truppenführer waren

bemüht den Mannſchaften wieder ein feſteres Gefüge zu geben
Die Streitkräfte der Kongreßtruppen griffen am 23 wiederholt
die Stellungen Valmaceda s an wurden aber mit bedeutenden
Verluſten zurückgeſchlagen Die Artillerie der Kongreßtruppen
leiſtete Vorzügliches Auf beiden Seiten wurde auf das WVer

gefochten Bei Tagesanbruch erwartete man die
iederaufnahme des Kampfes doch waren die beiden Armeen

ſo erſchöpft daß keine derſelben die Offenſive ergriff Die
Kongreßtruppen haben die Eiſenbahnverbindung zwiſchen
Santfago und Salto unterbrochen Man nimmt an daß die
Aufſtändiſchen eine Flankenbewegung verſuchen werden und
daß Balmaceda dies möglichſt zu verhindern ſucht Jn
Valparaiſo herrſchte am 24 d Ruhe 8Das Bureau Reuter meldet aus Lima vom 24 Einer
Depeſche aus Valparaiſo zufolge ſei der Angriff der
Kongreßtruppen gegen die Stellung Balmaceda s bei
Vinadelmar zurückgeſchlagen worden Es wird hinzu
gefügt Balmaceda habe den Truppen der Provinz Valparaiſo
befodlen ſich nach der Hauptſtadt zu ziehen weitere in
Coquimbo ſliehende 4000 Mann ſeien angewieſen gegen
Jquique zu marſchiren

Das Reuter ſche Bureau meldet ferner aus Lima das
Miniſterium habe es abgelehnt auf die Jnterpellationen
im Senate über die Aufſtandsverſuche vom 3 Dez v J
Auskunft zu ertheilen und infolgedeſſen ſeine Demiſſion
gegeben Das neugebildete Miniſterium ſetze ſich
folgendermaßen zuſammen Juſtinigano Borgono Chef
des Kabinets und Kriegsminiſter Juan Elmore Aus
wärtiges Lerra Jnneres Serpa Juſtiz CarbajalFinanzen Nach der newyorker Sun erkennen bereits zwei
Dritttheile von Chile die kongreſſiſtiſche Regierung an
Balmaceda hätte ſich gegen die Grenze von Bolivia zurück
gezogen

Fernſprech Nach richten und weitere Telegramme
befinden ſich auf der 1 Seite der 1 Beilage

v 2
Univerſitäts Nachrichten

Jeng 25 Aug Das Prorektorat der hieſigen Univerſität
geht mit dem 1 Okt auf Prof Dr Pierſtorff Mitglied der
philoſophiſchen Fakultät über

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Ausführung des kölner Kaiſer Wilhelm Denk

v iſt dem berliner Bildhauer Richard Anders übertragen
worden

Kaiſer Friedrich ſoll in Elberfeld ein Denkmal
errichtet werden Zu dieſem Zweck iſt ein beſchränkter Wett

bewerb ausgeſchrieben Theilnahme ſind die berliner Bild
hauer Eberlein und Schweinitz ſowie die Herren Wilhelm
Neumann z in Rom und W Alberwmann in Köln auf

t Die Fligur des Kaiſers ſoll eine Größe von drei Metern
aben

Kiſſingen 25 Aug Heute vormittag fand hier die Ein
weihung des von den Einwohnern der Stadt Kiſſingen geſtifteten
von Profeſſor Knoll in carrariſchem Marmor ausgeführten
Denkmals König Ludwigs J ſtatt Der Vorſtand des
Comite s Hofrath Dr Dietz übergab das Denkmal dem Ver
treter der Staatsregierung Grafen Luxburg

r

So z

c 2 7

Se T

r

r 2öä

e



Provinzial Nachrichten
K Erfurt 25 Aug Die anläßlich des Kaiſerbeſuches

lante elektriſche Beleuchtungsanlage auf dem Friedrich Wilnete wird 40 Bogen und etwa 200 Glühlampen umfaſſen

s Kaiſerzelt wird in feſter Bauart aufgeführt Heute vor
mittag fand auf dem neuen Exerzierplaße bei Schönthal die
errg der drei hier garniſonirenden Bataillone des

g Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 71 vor
dem kommandirenden General des 4 Armeecorps Generallieutenant
v Haeniſch ſtatt Morgen werden die Bataillone mit der
Bahn nach Halle überführt in deſſen Umgebung das Brigade
exerzieren ſtattfindet Am 12 September kehren die Truppen
wieder nach Erfurt zurück

K Magdeburg 24 Ang Anläßlich des Kaiſermanövers
werden in der hieſigen Dampffärberei von Paul Dalichow die
Brotbeutel der Mannſchaften aller hieſigen Regiwenter neu
imprägnirt und braun aufgefärbt Der amerikaniſche

reisringkämpfer Tom Cannon der vor einiger Zeit in
rlin auftrat und dort wegen unvorſchriftsmäßiger Kampfes

weiſe vom Kampfe ausgeſchloſſen wurde hat auch hier Fiasko
gemacht Ein hieſiger Feuerwehrmann hatte Cannon geworfen
und verlangte die ausbedungenen 500 wogegen der Amerikaner
behauptete er habe nicht mit beiden Schultern den Boden
berührt Das Publikum zeigte ſich hierüber bei der letzten Vor
ſtellung ſo ungehalten daß nach Schluß der Vorſtellung Cannon
unter polizeilicher Bedeckung in Sicherheit gebracht
werden mußte Der Cirkusdirektor Kolzer der in barſcher
Weiſe das Publikum zum Verlaſſen des Platzes aufforderte
erhielt einen Schlag der ihn zu Boden ſtreckte Die Polizei

nahm verſchiedene Verhaftungen vor Tom Cannon iſt noch
dieſe Nacht abgereiſt

t Weiſzenfels 25 Aug Heute tagte hier die übliche
Seminarkonferenz Es waren zu derſelben mehr als
400 Lehrer erſchienen Hr Seminardirektor Seeliger hielt
einen inhaltreichen Vortrag über den Religionsunterricht
im Sinne der kaiſerlichen Kabinetsordre vom 1 Mai
189 Die bezügl Ordre fordert bekanntlich die Mitwirkung
der Schule zur Bekämpfung der ſozialiſtiſchen und kommunjſſtiſchen

deen durch einen zeitgemäßen Religionsunterricht An der
eſprechung betheiligten ſich u a Rektor Jöckel Sup Vogel

Weißenfels Lehrer Matheſius Schafſtädt Wolf Delitz
Nach einer Pauſe bot der gut geſchulte Seminarchor unter
Leitung des Hrn Seminar Muſikdirektor Gräßner mehrere
Geſangsvorträge

O Wittenberg 25 Aug Die hieſige Stadtverordneten
Verſammlung hat heute die Einführung einer Bier
ſteuer für Wittenberg zunächſt auf eingeführte Biere be
ſchloſſen und einen Ausſchuß niedergeſetzt der die Sache
bearbeiten und für den maßgebenden Beſchluß vorbereiten ſoll
Man erwartet daß die Steuer bei nur mäßiger Veranlagung
einen Ertrag von 15,000 bis 20,000 M ergeben wird Geſtern
ſind die Garde Regimenter 2 von Berlin und 4 von
Spandau zum Manöver hier eingetroffen und haben heute bereits
ihre Uebungen begonnen Auch ſonſt ſind bereits die Vor
bereitungen für ein größeres Manöver getroffen worden An
der Berliner Straße in der Nähe der Cavalier Kaſerne ſind
große Schuppen für Manövervorräthe erbaut ferner iſt daſelbſt
eine Feldbäckerei mit fünf Oefen eingerichtet in denen Tag
und Nacht gebacken werden ſoll und auf dem Hofe des Proviant
amtes iſt die Feldſchlächterei untergebracht Beide Anſtalten
werden in den nächſten Tagen in Betrieb geſetzt werden

r Schönebeck 25 Aug Demnächſt tritt auch hier eine
Schifferſchule ins Leben Auf den Antrag der hieſigen
Schiffahrt Jntereſſenten hat ſich die Handelskammer Halber
ſtadt um Errichtung dieſer Schule bemüht Die Verhandlungen
mit dem Magiſtrate ergaben deſſen Bereitwilligkeit durch koften
freie Ueberlaſſung von Schulräumen ſowie durch Gewährung
von Heizung und Licht den Plan zu unterſtützen Leider blieb
die Hilfe des Kreisausſchuſſes des Kreiſes Kalbe der um Be
willigung der Mittel zur Beſchaffung und zur Beſoldung der
Lehrkräfte insgeſammt 300 M jährlich erſucht war verſagt

ſtellte ſich die königl Regierung zu Magdeburg zur
Sache Sie theilte mit daß ihrerſeits Schritte zugunſten der

Einrichtung der Schule bereits eingeleitet ſeien

d Oberröblingen a d Selme 25 Aug Auf einem
ieſigen Gutsgehöft gerieth geſtern der 4jährige Sohn des
rbeiters Kühnemund in das Getriebe dex im Gange be

findlichen Göpeldreſchmaſchine wobei dem unglücklichen Kinde das
linke Bein unterhalb des Knies völlig zermalmt wurde Jn
der Klinik zu Halle wohin man den Knaben gebracht
atte iſt derſelbe heute bereits den ſchweren Verletzungen er
egen

Ueber die Anlage eines Verſuchsgartens auf dem
Brocken berichtet Profeſſor Peters in der göttinger Uni
verſitäts Chronik Um die Nähe des Harzes für die Univerſität
Göttingen noch mehr als bisher in wiſſenſchaftlicher Hinſicht
nutzbar zu machen erbat ſich der Direktor des Botaniſchen
Gartens vom Fürſten zu Stolberg Wernigerode die Einwilligung
dazu auf der Höhe des Brockens einen Verſuchsgarten anlegen
u dürfen Mit dankenswerther Bereitwilligkeit wurde nicht nur
ieſe Genehmigung ſofort ertheilt ſondern auch eine ſehr be

trächtliche Menge von Pfoſten und Stangen unentgeltlich zur
Errichtung eines etwa 2 mm hohen Zaunes abgegeben der haupt
ſächlich zur Fernhaltung des Wildes dienen ſoll Nachdem am
8 Juni 1890 die zunächſt in Kultur genommene Fläche von etwa
1369 qm mit etwa 200 Arten Alpenpflanzen arktiſchen Gewächſen
nord amerikaniſchen und ſibiriſchen Nadelhölzern und einigen Ge
müſearten bepflanzt war bewilligte das Miniſterium der geiſt
lichen uſw Angelegenheiten dem Direktor eine kleine Summe als
Beihilfe welche zur Beſtreitung der bisher entſtandenen Koſten
und zur Weiterführung der begonnenen Verſuche Verwendung
fand Jm Spätherbſt 1890 waren nur ſechs Spezies aus
gegangen alle übrigen gediehen gut und traten in beſtem Zu
ſtande in die Winterruhe ein nicht wenige hatten ſchon im
Sommer geblüht und Früchte gereift Der ungewöhnliche
Schneefall des Winters 1890/91 geſtattete nicht vor Ablauf des
Chronikjahres über den Zuſtand der Kulturen nach deren Ueber
winterung ein Urtheil zu gewinnen Es zeigt ſich aber zur Zeit
der Drucklegung dieſer Chronik daß ſämmtliche 194 Arten
in ganz vorzüglicher Weiſe durch den Winter gekommen
waren ſo daß die Kultur auch für die Zukunft das Beſte ver
ſpricht Seither ſind weitere etwa 200 Nummern angepflanzt

Die Polizeiverwaltung zu Oſchersleben erläßt folgende
Bekanntmachung Am Sonntag abend iſt in hieſiger zzeldmark
don zwei Männern auf den Feldhüter Diedrich ein Schuß
abgegeben Die Kugel iſt durch den Waffenrock an der Bruſt
und am linken Aermel hindurchgedrungen glücklicherweiſe ohne
den Körper zu treffen Hundert Mark Belohnung erhält
derjenige welcher uns zur Ermittelung und Beſtrafung des
Thäters verhilft

Koburg 25 Aug Der Herzog von Edinhurg iſt
r nachmittag zum Beſuche des Herzogs Ernſſ nach Schloß

einhardsbrunn gereiſt Die hieſige Freimaurerioge
kelert nächſten Sonntag ihr 75jähriges Stiftungsfeſt

z Sondershanuſen 24 Aug Geſtern nachmittag wurde in
anferer Nachbarſtadt Greußen die vom dortigen Gewerbe
verelne veranſtaltete Gewerbliche Ausſtellung in An
weſenhelt des Staatsminiſters Peterſen und anderer Beamten
des fürſtlichen Miniſteriums eröffnet Das Lob das bei dieſer

wer ehe t

Gelegenheit dem rührigen Gewerbfleiße des betrlebſamen
Städtchens geſpendet wurde muß als ein wohlverdientes be
d werden Der in der Finanzabtheilung des fürſtlichen

Liniſteriums beſchäftigte hieſige Steuerrath Friedrich Eber
hardt ein bewährter Staatsdiener der von der Pike auf
gedient hat beging heute ſein Goldenes Dienſtjubilänum
Der Landesfürſt verlieh dem egenwärtig in Karlsbad weilenden
Jubilar das fürſtlich ſchwarzburgiſche Ehrenkreuz 3 Klaſſe
und die Verwaltungsbeamten des Fürſtenthums gaben ihrer
Theilnahme durch Ueberreichung eines werthvollen ſilbernen
Tafelbeſtecks Ausdruck

Greiz 25 Aug Recht fühlbar macht ſich hier der noch
immer andauernde ſchlechte Geſchäftsgang der Textilinduſtrie
eine große Anzahl Beſchäftigungsloſer ſieht man umherlaufen
leider beſteht auch noch keine Ausſicht auf Veſſerung Dazu ſind
die Brotpreiſe unverhältnißmäßig geſtiegen ſo daß in Arbeiter
kreiſen deren Verdienſt ebenfalls knapper geworden iſt eine tief
gehende Verſtimmung herrſcht die ſich mitunter in recht derber
Weiſe Luft macht Da alle hieſigen Geſchäfte von der Textil
induſtrie abhängen ſo hört man auch von dieſen nichts wie
Klagen

Der erſte ordentliche Lehrer am großherzoglichen Seminar
zu Eiſenach Dr Arno Bliedner iſt zum Direktor der
Sekundärſchule und der erſten Vürgerſchule daſelbſt ernannt

Jn Deſſau plant man eine ſtändige Kunſtausſtellung
einzurichten Für den Gemäldeſalon hat der Verein für hiſtoriſche
Kunſt in der Nativnalgallerie zu Berlin ſowie eine Reihe nam
hafter Künſtler wie Oswald und Andreas Achenbach Lenbach
Knaus Grützner uſw die Ueberlaſſung ihrer Werke in Ausſicht
geſtellt ſodaß man hofft die Ausſtellung am 1 Okt eröffnen zu
können

un Ronneburg verſchied am Montag vor dem Fahr
kartenſchalter des Bahnhofes ein Buchhalter von dort infolge
eines Blutſturzes Jn Apolda nahm ſich der Böttchermeiſter
Brendel infolge langer Krankheit von der er indeß jetzt eben
wieder hergeſtellt war das Leben indem er aus einem Fenſter
auf den Hof hinab ſprang in der Werkſtätte ſich mit dem Kopfe
auf einen Holzklotz legte und ſich mit einem ſcharfen Böttcher
ſchnitzemeſſer den Hals bis auf den Rückenwirbel durchſchnitt

Gegen den Studenten v Zedlitz Neukirch in Leipzig
welcher dort in vergangener Woche eine Frauensperſon in ihrer
Wohnung erſchoß und dann einen Selbſtmordverſuch machte iſt
wegen der Ermordung jenes Mädchen von ſeiten der Staats
anwaltſchaft die Unterſuchung eingeleitet worden v Z befindet
ſich noch im Hoſpital doch iſt er nahezu wieder hergeſtellt

Jn Plauen kam die Fran eines Fabrikbeſitzers als ſie
am Sonntag abend bei der Rückkehr von einer Ausfahrt infolge
Unruhigwerdens der Pferde aus dem Wagen ſprang ſo un
glücklich zu Falle daß ſie einen Schädelbruch erlitt und bald
danach ſtarb

Vermiſchtes
Die Gäſte von Schloß Fredensborg, Jm Schloſſe

Fredensborg herrſcht wie der Frkf Zig aus Kopenhagen ge
ſchrieben wird augenblicklich eifrige Wirkſamkeit um für die vielen
fürſtlichen Gäſte die theilweiſe ſchon angekommen ſind theils noch
erwartet werden Platz zu ſchaffen Das Schloß enthält nur un
gefähr 49 Zimmer und die ruſſiſche Kaiſerfamilie muß ſich mit
drei nicht großen Zimmern begnügen Dieſes Jahr wird das
alte Schloß auf einmal das ruſſiſche Kaiſerpaar die däniſche
Königsfamilie den König Georg mit ſeinen Söhnen die Prinzeſſin
von Wales den Herzog und die Herzogin von Fife die Herzogin
von Cumberland und den König Oskar von Schweden beherbergen
Von allen dieſen Gäſten die ein großes Gefolge mitführen ver
urſacht der Zar unſerer Polizei die größte Arbeitslaſt Die
ganze Umgegend von Fredensborg wird vor der Ankunft des
Zaren von der hieſigen Polizei in Verbindung mit den ruſſiſchen
Geheimpoliziſten die hier angekommen ſind genan durchſucht
außerdem halten zwei däniſche Polizei Agenten ſchon ſeit mehreren
Tagen Wache bei der Zollbude um alle und alles was in den
Hafen herein und herausſegelt zu unterſuchen Der Chef der
ruſſiſchen geheimen Polizei iſt von Paris hier angekommen um
die Unterſuchungen perſönlich zu leiten

Von der Ausſtellung in Frankfurt a AmMontag wurde die Leitung für elektriſche Kraftüber
tragung von Lauffen nach Frankfurt von ſämmtlichen
betheiligten Behörden in Würtemberg Baden Heſſen und
Preußen abgenommen und der Allgemeinen Elektrizitäts
Geſellſchaft in Berlin und der Maſchinenfabrik Oerlikon
übergeben Abends 8 Uhr wurde zum erſten male der Strom

der Strecke funktionirten tadellos Jn Lauffen waren die
Vertreter der würtembergiſchen Behörden verſammelt während
diejenigen der badiſchen und heſſiſchen Behörden ſowie Poſtrath
Ebert und Obertelegraphen Jngenieur Strecker in Vertretung
der Reichspoſt mit dem Vertreter der Ausſtellung v Miller
dem der Allgem Elektrizitäts Geſellſchaft v Dobrowolski
ſowie dem Mitgliede der Prüfungskommiſſion Prof Weber in
Eberbach an der badiſch heſſiſchen Grenze Verſuche machten
Heute mittag 12 Uhr wurden zum erſten male die elektriſchen
Lampen der Ausſtellung von Lauffen aus in Betrieb geſetzt

Die Wallfahrt zum heiligen Rock Man ſchreibt
der Frkf Ztg ans Trier vom 24 Den größten materiellen
Vortheil dürfte der heilige Rock dem heiligen Vater bringen
Für dieſen ſind im Dome zwei Opferkäſten ausgeſtellt einer
bevor man zu der Reliquie gelangt der andere wenn man von
ihr weggeht Kein Pilger ſchreitet an dieſen Opſerkäſten vorüber
ohne der Noth des heiligen Vaters zu gedenken Bis geſtern
abend ſollen bereits über 30,000 M geſpendet worden ſein was
die Verwalter des Peterspfennigs mit großer Freude vernehmen
werden Sehr gute Geſchäfte machen bei den unerfahrenen Pilgern
die zahlreichen Taſchendiebe und Gauner welche aus aller
Herren Länder in Trier zuſammengeſtrömt ſind Bereits hat
man einige Dutzend dieſer Herren Langfinger hinter Schloß und
Riegel gebracht aber natürlich nur die ungeſchickten während
deren gewandtere Kollegen ihr Geſchäft erfolgreich fortſetzen Mit
der Skrupelloſigkeit welche die Diebe aller Bekenntniſſe aus
zeichnet haben ſie ſich gerade den Dom zum Operationsfeld
genommen und leeren den Pilgern die Taſchen wenn die an
dächtigen Wallfahrer ganz und gar in die Anſchauung des heiligen
Rockes verſunken ſind

Eineeigne Art von Religionsphiloſophie
bekundet der Dortmunder Kohlen Verkaufs Verein
kürzer Kohlen Ring Als Motto für den Kopf der Feſtkarteauf ſeiner jüngſten General Verſammlung hat ſich derſelbe die
folgenden Verſe geleiſtet

Der Gott der Kohlen wachſen läßtWill auch daß ſie was gelten
Drum halten wir in Treuen feſt
Mag man uns auch drum ſchelten

S Verhafteter Schwindler Jn Antwerpen hat am
Freitag abend laut B die Polizei einen Gouner dingfeſt
gemacht deſſen Verhaftung auch in Deutſchland mit Befriedigung
vernommen werden dürfte Es iſt dies ein gewiſſer Hermann
Welker Jngenieur ſeines Zeichens der vor ein bis zwei Jahren
in Berlin wohnte woſelbſt er eine Fabrik für Elektrizität betrieb
und der von der dortigen Staatsanwaltſchaft ſteckbrieflich verfolgt
wird weil er eine Bank in Dresden um die Summe von

durch die Leitung geſandt Die Sicherheitseinrichtungen b

nene

500,000 M und eine zweite deutſche Bank um die Summe bon
60,000 M geprellt hatte Welker wollte ſeiner die Erfindung
gemacht haben elektriſche Kraft in unbeſchränkter Menge in
Apparaten aufzuſpeichern und zur ſpäteren Nußzbarmach
beliebige Zeit aufzubewahren elker wollte am Sonntag na
Amerika abreiſen Ueber die Veranlaſſung zu ſeiner Verhaftung
berichtet das B Jm vorigen Jahre erſchien in einer
brüſſeler Zeitung eine Annonce wonach für eine ſehr lukrative

Stelle geeignete und kautionsfähige Perſönlichkeiten geſucht
würden die ſich unter der Chiffre H W poste restante Beüſſel zumelden hätten Auf dieſe Annonce hin meldete ſich ein gewiſſer

welcher bald nachher von Welker in deſſen äußerſt elegant
möblirten Wohnung empfangen wurde und dort nün vernahm
daß Welker eine großartige Fabrik für Elektrizität in Verlin
beſäße und in Brüſſel mehrere Filialen derſelben zu errichten
beobſichtige Der Herr Jngenieur proponirte dem die oberſte
Leitung dieſer Filialen zu übernehmen unter geradezu glänzenden
Bedingungen gegenüber welchen die geforderte Kaution von
10,000 Francs als eine wahre Bagatelle erſcheinen mußte
D nahm denn auch das Anerbieten an und überreichte Welker
als Abſchlagszahlung in baarem Gelde die Summe von 7000 Fres
worauf er ſich mit größtem Eifer daran begab die für die Filialen
geeigneten Lokalitäten ausfindig zu machen Dieſer raſtloſe Eifer
ſollte für D indeſſen verhängnißvoll werden Total abgemattet
legte er ſich eines Tages zu Bette um ſich von ſeinem Lager
nicht wieder zu erheben Welker ſchien über den Verluſt ſeines
Angeſtellten kaum weniger untröſtlich zu ſein als des Letzteren
Wittwe die nunmehr allein für ſich und ihre vier unmündigen
Kinder ſorgen ſollte Er beſuchte wiederholt dieſelbe und ver
ſprach ihr den Kindern vollſtändig den Vater erſetzen zu wollen
die Stelle aber welche er ihrem Manne zugedacht hätte die wollte
er ihr zukommen laſſen Die Kaution von 10,000 Francs
mußte allerdings vollſtändig hinterlegt werden denn
in geſchäftlichen Dingen war Herr Welker wie er erklärte
gegen andere ſtets ebenſo ſtreng wie gegen ſich ſelbſt Nachdem
er den Reſt der Kaution erhalten hatte zeigte er der Wittwe
daß er auch ſehr großmüthig ſein könnte ſobald es ſich
nicht um einen Verſtoß gegen ſeine geſchäftlichen Prinzipien
handle Er offerirte nämlich Frau ſich bei ſeiner Fabrik in
Berlin mit der beſcheidenen Summe von 15,000 Francs direkt zu
betheiligen wogegen ſie für eine Einlage von 80,000 Francs an
dem Reingewinn des Unternehmens partizipiren ſollte Die arme
Wittwe die zu Welker ein unbeſchränktes Zutrauen gefaßt hatte
ging auf dieſen Vorſchlag ein und nahm zu Gunſten Welkers auf
ihr Haus in der Höhe des geforderten Betrages eine Hypothek
auf welche Welker bei einer brüſſeler Bank ſofort für ein Dar
lehen von 10,000 Francs verpfändete Von da an brach Welker
den Verkehr mit der Familie D vollſtändig ab als aber Frau D
ihn nunmehr aufforderte entweder ſeinen Verſprechungen nach
zukommen oder ihr das erhaltene Geld zurück zu erſtatten erhielt
ſie mehrere Briefe aus Berlin in denen Welker ihr miltheilte
daß geſchäftliche Angelegenheiten ihn dorthin zurückgerufen hätten
daß indeſſen die andere Sache bald zur vollſten Zufriedenheit der
Frau D erledigt werden würde Nun empfing die letztere mit
einem male die Nachricht daß Welker in Antwerpen geſehen
worden wäre und da ſchöpfte ſie endlich Verdacht Jn Be
gleitung eines Verwandten reiſte ſie nach Antwerpen wo ſie denn
auch das Glück hatte das Hotel in welchem der Schwindler
wohnte ausfindig zu machen und ſeine Verhaftung zu bewirken
Jn dem Beſitze Welkers wurden außer einer bedeutenden Summe
in Baar und einer großen Anzahl wertbvoller Pretioſen auch
eine Strickleiter und ein geladener Revolver gefunden die er ſich
jedenfalls angeſchafft hatte um für alle Eventualitäten gerüſtet
zu ſein Welker der ſoſort dem Unterſuchungsrichter zugeführt
wurde geſteht ſeine Schurkereien ein Die von ihm verübten
Schwindeleien erreichen zuſammen den ſtattlichen Betrag von
700,000 Francs Wie es heißt wird von der Polizei auch auf
einen deutſchen Baron geſahndet welcher dem Verhafteten bei
Verübung ſeiner Betrügereien in Brüſſel behilflich geweſen ſein
und ſpeziell an der Abfaſſung und Abſendung der von Berlin aus
eingetroffenen Briefe ſich ſtark betheiligt haben ſoll

Fälſchung Jn Krefeld fälſchte der Sparkaſſengehilfe
Strompe mehrere leere Sparkaſſenbücher auf 3000 bis 8000 M
mit der Unterſchrift des Sparkaſſen Kaſſirers und erhielt darauf
von zwei hieſigen Bankhäuſern Beträge bis zu 6000 M Strompe
iſt flüchtig geworden Man vermuthet daß er ſich im Rhein
ertränkt habe

Eine Feuersbrunſt brach zu Köln in der Nacht zum
Dienstag in einem Hauſe in der Marcellenſtraße aus die ſich
mit ſolcher Schnelligkeit ausbreitete daß zahlreiche Perſonen in
Lebensgefahr ſchwebten Die meiſten wurden durch eine Leiter
gerettet Eine ſchwangere Frau und deren Mann überſprangen
gert gtuch beide wurden ſchwer verletzt ins Hoſpital ge
racht

Schiffsunfälle Aus London wird dem B T ge
meldet Der engliſche Dampfer Helena, von Burntisland mit
2000 Tonnen Kohlen nach Kiel unterwegs ſank bei Fornaes
im Kattegat die Mannſchaſt iſt gerettet Der Dampfer der
Cunard Linie Servia traf Sonntag nocht in Newyork ein
und berichtete er habe den Dampfer Suevia der Hamburg
Amerikaniſchen Packetfahrt Aktien Geſellſchaft am 21 d getroffen
welcher drei Schraubenflügel verloren hatte Jn Liſſabon ein
getroffene Telegramme aus Povoa de Vazzin melden daß dort
in der Nähe der Küſte ein großer engliſcher Paſſagier
dampfer in Brand gerathen ſei Der Verluſt vieler
Menſchenleben ſei zu beklagen Aus Hongkong wird
gemeldet daß das engliſche Kriegsſchiff Tweed, welches durch
einen Typhon gegen eine Klippe getrieben wurde im dortigen
Hafen geſunken iſt Ein Matroſe und 50 Eingeborene
ſind ertrunken

Eiſenbahnunfälle Auf der Station Füzitö fuhr
am Dienstag wie aus Komorn gemeldet wird ein Laſtzug mit
einem zur Abfahrt bereitſtehenden Güterzug zuſammen Beide
Maſchinen wurden beſchädigt Verluſte an Menſchenleben ſind
nicht zu beklagen Ebenfalls am Dienstag und zwar vormittags
fand in der Nähe von Bologna ein Zuſammenſtoß des
Florenzer Perſonenzuges mit einem von Bologna kommen
den Güterzug ſtatt Mehrere Reiſende und ein Heizer
wurden verletzt

Exploſion Der Poſt wird aus Kiel telegraphirt
Auf dem Minenleger Otter platzte Dienstag mittag eine
Sprengpatrone Einem Torpeder wurden beide Beine und
Hände abgeriſſen er iſt bereits geſtorbenwurden weil Offiziere ſchwer verwundet

2 hierdem Gutsbeſitzer

Außerdem

Nach einer Meldung aus Poſen iſt ein
olakiewicz gehöriger mit 4 Pferden be

ſpannter Wagen am t in dein Kirchhofſee bei Pude
witz verſunken 2 auf dem Wagen befindliche Perſonen Vater
und Sohn ſowie die 4 Pferde ſind ertrunken

Erſch lag en wurde durch einen herabfallenden Keſſel in
Vofen ein bei einer Arbeit mitthätiger Monteur der berliner
Firma Siemens u Halske namens Manke

Hagelſchäden werden über Trieſt aus Oberitalien
emeldet bei Brescia und erya mo wurden Felder und

eingärten zerſtört Der Comerſee iſt ausgetreten und
auf der Eiſenbahnſtrecke Colico Sondrio unter

rochen
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Arioſi Savego
hetsst der Artikel den ich als günstigen Gelegenheitskaur an mich gebracht habe

rollgrifüger gewebter weicher tuchartiger Stoſt in englischer Geschmacksrichtung
Er eignet sich vorzüglich zur Anfertigung praetischer Ierbst und Winter

Costumes ohne Mantel zu tragen und ist in 15 verschiedenen Mustern in Streiſen Carros und Melangen vorräthig

Vollstänmdisge BRobe Farce 9

aus Ouliud Valenkin m
Muster nach ausserhalb bereitwilligst Wiederverkäufern besonders empfohlen

Mein ſtarkes Maſchinen Lager ſchnell
zu lichten ſtelle ich mit hohem Rabatt
zum Verkauf
2 Dampvpfpflüge und Grubber

2 u Zſchaar Pflüge aller Gattung
Cambridge Croscil Ringelwalzen
Grubber Krümmer Acmé Eggen
Reihen und Breitſämaſchinen

Mähmaſchinen für Gras u Getreide

Original ILoose I KI beivon 150 Mk bewährte gute und
jetzt im Lager erprobte Conſtruction

Schlepprechen von 75 Mk neu
Hückſelmaſchinen
Rübenſchneider
Schrotmühlen
Getreidereinigungsmaſch
Kartoffelgraber
Dreſchmaſchinen

Stiften Trommel Breitdreſcher
Göpel Stirn Schuhrad Bügel S
Conſtruction J

J v e x

Locomobilen von 1800 Mk
Dampfdreſchmaſchinen groß u klein
Dambpfgöpel eSämmlliche Maſchinen ſind garantirt e
gut kurze Probe ſpäterer Umtauſch iſt S
geſtattet Credit gewährt

Alw Tanatz Halle aS
Konkurs Vertvaltung

Ein vaar gute brauchbare
Kummetgeſchirre

u kaufen geſucht8 Albrechtſtraße 33 I I

Deutsche Colonial Lotterie

S KRur baare Geldgewinne ohne jeden Abzug zahlbar

VoII LoOoSse giltig für beide Hlassem
I 22 21 8,40 o 2,20 Mplanmäss

l 21 10,50 4,20 B o 2,10 IAntheil Loose für beide Klassen gültig
e 3 20 2,40 H za 1,50 1,25 M 10 29 BHI 23 I 14,50 12Porto und Liste 1 M

beigefügt ist und erfolgt die Expedition nach Reihenfolge es Eingangs
Die Hauptverkaufsstelle der deutschen Colonial Lotterie

Ii D Cöln Rheinh vr Een Enee Bankgegchäft cWiederverkäufer werden aller Orten angestellt

Brneuerung

Bestellungen werden nur berücksichtigt wenn der Betrag

S i

d re n r T en e SS 23 e 2 e re re c e SSe e e e e e c ed h e h ee e e Boe
h

e e eGebr Bethmann lIalle a
Grosse Steinstrasse 63

F Anfertigung und Tager
eleganter ſowie auch einfacher Einrichtungen

Eigene Werkſtätten
e für Polſterwaaren und Dekorationene e e in modernſter geſchmackvollſter Ausführung

Permanente Ausstellung
nie von 40 complet eingerichteten Muſter Zimmern

Reelle Bedienung Solide Waaren Billige Preiſe
Telephon Anſchluß Nr 540
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Waschaschdone ne

e r De r o montwehen 2 ree a S re e

Gothaer Lebensrersic
Haupt Agentur Halle Saale Wilhelm Rasch Schwetschkestrasse I

herungyhank Für
Zum Sedanfeste empfehle

empfehlen außer ihrer

zur Lieferung von

Prompteſte Lieferung

Honorar gering Nach

e e t e S e e eS J JScohumzüctt Hranz CO
Nordhanſen

Specialmaschinenfabrik für Hebezeuge
Fahrſtühle Aufzüge und Krahne

und ihrer Kesselschmiede Dampf und Heizkeſſel
Malzweichen Reſervoire 2c

ihre Eisengiesserei
Maschinen und Bauguss aller Art

Zahnräder auf Vormmaschinen
hergeſtellt durchaus ſauber und exact gegoſſen

Lchranſaltf indvirchid Augfihrnnn

des landwirthſchaft Beamten Vereins
zu Halle a/S Gegr 1879Der Eintritt kann zu jeder Zeit erfolgen Dauer eines Curſus 4 Wochen

er Schluß wird den Schülern Stellung als VerwalterRechnungsführer c nachgewieſen Proſpecte gratis
Geſchäftslokal Gr Ulrichſtraße 23

Gesang und Italienisch
Bulle von Cöllm

Concertſängerin Sophienſtr 9 cMittwoch den 26 Auguſt ehe
habe einen groß Transport

z Oſtpreuhiſcher Sanglohlen

zum Verkauf

W VictorHalle a d Saale Bahnhofftraße 13 Hane a

Papierlaternen
Kinderfahnen
Schärpen

ſowie ſonſtige zu Verloosungen paſſende Gegenſtände
Rauniſcheſtr 3

vorm G E Krause

Wiederverküänfer

HEerunm Stertzer

Neuheiten
lIIochfeinen Papier Ausstattungen170 Arbeiter

Buchdruckerei Papierhandlg Buchbinderei
Fernsprecher 237

Heinrich Gundlach Sreiteſtr 32

Deutſch
Oeſterreichiſcher

Möbeltransport
Verband u

Die Direetion
Ladung wird geſucht

Näheres bei

S Halle a S

Möbeltransport Gelegenheit

f 1 Wagen v hier nach Leipzig am 27 Aug

f 2 NMagdeburg 4 SeptWeißenfels 2 Sept
Sangerhauſ ,5 Sept

f 1 Poſen am 10 Sept
Otto Kaestner Co

Größtes Speeialgeſchäft am Platze
Permanente Ausstellung

Herm Graeger Nachf
Aug Hoske

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bierdruckapparate

Gruteſchleifen
Erntegedichte

empfiehlt billigſt
39 Albinlentze 39

Schmeerſtraße
Vorzügliche

J Schreib und Copirtinten
Buchtinten

Hectographentinten
Ankographentinten

Farbige Tinken
Flüſſ chineſ u farb Tuſchen

Wäſchezeichentinten

Stempelfarben

Billigſte Preiſe
Schmeerſtraße

39 Abin Ientze 39
e

e e e e

W vol Laute
gr Schlamm 4 W

n Ekentgol al

in Kaſten und
zaßform mit Zinkeinſatz u Holzriffelung

De verſchied Größen

Vechewringe n
walzen

Grab Nachflg W elpig
Ranniſcheſtraße 14

Sonnenſchirme und Regenſchirme
Weitgehendſte Garantie

für d Haltbarkeit meines
Fabrikats Reparaturen
jeder Art Ueberziehen c
Schirmfabrik Fritz

Behrens Gr Steinſtr 69 Ecke Neunhäuſer

Je weltbekannte SBeit edernfabrik
Gustav Lustig Berlin S 15

verſendet gegen Nachnahme nicht unter
10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
Bettfedern das Pfund 85 Pfg
Halbdannen das Pfd Mk 1,25
h weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
reine Ganzdaunen das Pfund Mk 2,75

Von dieſen Dannen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Mann
mit vorzüglich a
kochten vollständig
luftleeren Röhren sowio
alle Sorten Metall Baro
meter empfiehlt
Otto Unbebannt

Kleinschmieden quervor

e neben der PorelleWerkstatt für mathematische
physikal und optische Instrumente

ianos Harmoniums
zu Fabrikpreisen Theilz 15jähr
Garantie Freco Probesendung be
willigt Preisliste und Zeugnisse
stehen zu Diensten Pianofabrik
Georg Noſfinann Komman
dartenstr 20 Berlin SW 19

Meyer s Conv Lexikon
neueſte Aufl compl u tadellos ſowie

Toufſaint Langenſcheidt s
franz u engl Unterrichtsbriefe compl
und neu preiswerth zu verkaufen dch

Schuberth in Brehna
a

Für den Anzeigentheil verantwortlich

Halle a S
W König in Halle
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